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Wählen gehen 
Eine protestantische Grundhaltung 

Liebe Gemeinde, 

es ist ein gutes protestanti-
sches Prinzip, dass wir die 
Leitung unserer Gemeinde 
selber wählen. Damit über-
tragen wir Frauen und Män-
nern weitgehende Kompe-
tenzen zur Gestaltung un-
seres Gemeindelebens. Als 
Gemeinschaft, die ihr Zu-

sammenleben in eigener Verantwortung ges-
talten darf und soll, sind wir alle gerufen, daran 
mitzuwirken.  

Alle, die Mitglied der Kirchengemeinde, min-
destens 16 Jahre alt oder konfirmiert sind, kön-
nen den Vorstand der Gemeinde, das Presbyte-
rium, wählen. 

Das Presbyterium leitet die Gemeinde, hat die 
Verantwortung über die Gestaltung des Gemein-
delebens mit Gottesdiensten, Gruppen, Pro-
jekten, Fahrten und anderem, stellt Mitarbeitende 
ein und legt deren Aufgaben fest, es entscheidet 
über die Verwendung der Kirchensteuern sowie 
die Nutzung der Gebäude und wählt ggf. Pfarrer 
oder Pfarrerinnen, die in der Gemeinde ihren 
Dienst versehen sollen. 

In Vallendar können wir auf eine lange Zeit der 
sehr konstruktiven und immer wieder fröhlichen 
Zusammenarbeit zurückblicken. Eine lebendige 
Gemeinde mit einem lebendigen Presbyterium. 

Früher wurden alle acht Jahre die Hälfte der Mit-
glieder neu gewählt. Seit 2007 ist es nun zum 
zweiten Mal so, dass das gesamte Presbyterium 
alle vier Jahre gewählt wird. 

Ihnen kommt nun die (vielleicht auch schwierige) 
Aufgabe zu, aus den 11 Kandidatinnen und Kan-
didaten die zehn auszuwählen, von denen Sie 
glauben, dass sie Ihre Vorstellung von Evange-
lisch-Sein in Vallendar, Niederwerth und Wei-
tersburg am besten vertreten. 

Sie finden erfahrene Presbyter und Pres-
byterinnen, die vielleicht für die notwendige Kon-
tinuität sorgen können. Aber auch neue Bewer-
berinnen und Bewerber, die ihre eigenen Ak-
zente setzen wollen. 

Auf jeden Fall schauen wir auf eine spannende 
Wahl, an der sich hoffentlich viele auch per 
Briefwahl beteiligen. 

Pfarrer Gerd Götz 
Vorsitzender des Presbyteriums 

5. Februar 2012 
Es ist soweit -  aber wie? 

Wir laden Sie ein, ganz in Ihrer Nähe wählen zu 
gehen. 

Dafür haben wir verschiedene Wahllokale ein-
gerichtet, bei denen Sie wählen können.  

Bringen Sie dazu bitte Ihre Wahlbenach-
richtigung mit.  

Hier die Wahllokale und die jeweiligen Öffnungs-
zeiten: 

11.00 – 12.00 Uhr  
Gemeindehaus Weitersburger Weg  

12.30 – 13.30 Uhr  
Gemeindezentrum Mallendarer Berg 

14.00 - 15.00 Uhr 
Seniorenresidenz Humboldthöhe 
im Begegnungsraum der Etage E 

15.30 – 16.30 Uhr  
Pfarrheim Weitersburg, Grüner Weg 

17.00 – 18.00 Uhr  
Gemeindehaus Weitersburger Weg  

Außerdem hat das Presbyterium entschieden, 
bei dieser Wahl allen Wahlberechtigten die Mög-
lichkeit einzuräumen, an der Briefwahl teil-
zunehmen. 

Dazu haben wir Ihnen mit der Wahlbenachrich-
tigung gleichzeitig die Briefwahlunterlagen zu-
geschickt. Wer also am Wahlsonntag nicht in ein 
Wahllokal gehen kann, kann direkt und un-
kompliziert per Briefwahl teilnehmen. 

Wie das funktioniert, entnehmen Sie bitte den 
Ihnen zugesandten Unterlagen. Dort wird das 
Verfahren genau erklärt.  

Wichtig: die Wahlunterlagen für die Briefwahl 
müssen vollständig sein und bis  

Samstag 4. Februar, 18.00 Uhr 

beim Gemeindeamt, Weitersburger Weg 8, 
56179 Vallendar, eingegangen sein. 

Haben Sie Ihre Unterlagen nicht oder 
nicht vollständig bekommen? 

Haben Sie Fragen rund um die Presbyte-
riumswahl? 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 

Telefon 0261 - 60095 



Sabine Ebner 
Alter:    47 Jahre 
Familienstand:  getrennt lebend, eine Tochter  
Wohnort:   Vallendar 
Beruf:   Ärztin  
Motto:    Du als einzelner kannst vieles, aber viele 
  zusammen können mehr! 
 
Ich hoffe meine Erfahrungen aus früheren Gemeinden einbrin-
gen zu können und hier Neues zu lernen. Viel Erfahrung mit 
Kinder- und Jugendarbeit, die Arbeit mit Kranken und Sterben-
den, Erfahrungen in der Öffentlichkeitsarbeit gehören zu dem, 
was ich mitbringe. Dabei liegen mir die Zusammenarbeit Jung 
und Alt, der ökumenische Austausch und Themen der  Medizin 
und Ethik am Herzen. Wenn ich gewählt werde, möchte ich mich 
gerne für noch mehr Zusammenarbeit zwischen den Generatio-

nen und Konfessionen und für noch mehr Engagement in den Gottesdiensten einsetzen. 
 

 

Christine Giesecke 
Alter:   59 Jahre 
Familienstand:  verheiratet seit 1970 
Wohnort:  Vallendar,  
Beruf:   Physiotherapeutin 
Motto:   „Bleibt gesund und fröhlich“ 
 
Ich erwarte im Presbyterium, meinen Glauben vertiefen und 
mehr über die Arbeit der Kirche erfahren zu können.  
Ich könnte meine physiotherapeutische Erfahrung in Verbindung 
mit dem Wunsch, Menschen zu helfen, einbringen.  
Ich würde gerne Kinder- oder Seniorengruppen auch für andere 
Bereiche (z.B. Spielnachmittag, Gymnastik) motivieren.  
Bei mehr Zeit würde ich eine Tanz-/Sing-/Lachgruppe gründen. 
Aber zunächst möchte ich mehr über die Gemeinde erfahren 
und den Menschen die Möglichkeit geben, mich näher kennen 
zu lernen. 

 
 

Julia Haushahn  
Alter:   18 Jahre 
Familienstand:  ledig 
Wohnort:  Vallendar 
Beruf:   Schülerin 
 
Ich kandidiere, weil ich die Kirche etwas moderner gestalten 
möchte, sodass junge Menschen mehr daran interessiert wer-
den, was in der Kirchengemeinde außerhalb ihres eigenen Be-
reiches geschieht. Des Weiteren möchte ich mich für die Kinder- 
und Jugendarbeit einsetzen, da ich selbst ehrenamtliche Betreu-
erin im Evangelischen Gemeindezentrum bin und mir diese Ar-
beit sehr viel Spaß macht. Ich möchte gerne meine Erfahrungen 
aus diesem Bereich einbringen und gemeinsam mit anderen 
neue Ideen entwickeln und umsetzen. Dabei freue ich mich auch 
auf neue Aufgaben und Herausforderungen. 



Adolf Herr 
Alter:   70 Jahre 
Familienstand:  verheiratet, drei Kinder 
Wohnort:   Vallendar 
Beruf:   Dipl. Ingenieur 
Motto:   "carpe diem = Nutze den Tag" 
 
Vor rund zwölf Jahren wurde ich aus dem Kreis der damaligen 
Presbyter auf eine Kandidatur angesprochen. Ich willigte ein, 
wurde gewählt und bin seither mit diesem Ehrenamt betraut. 
Gern beteilige ich mich am Dienst als Lektor und arbeite im 
Bauausschuss mit. Wenn ich so zurückschaue, denke ich, dass 
wir als Presbyter-Gemeinschaft das Schiff, das sich Gemeinde 
nennt, recht gut auf Kurs gehalten haben und uns dies mit Got-
tes Hilfe auch in Zukunft gelingen wird. Besonders freuen würde 
es mich, wenn es uns gelänge, noch mehr unserer evangeli-
schen Christen für die Mitarbeit in der Gemeinde zu gewinnen. 

Dies gilt vor allem für unsere jungen Mitglieder.  
 

Thomas Jocks 
Alter:   50 Jahre 
Familienstand:  verheiratet, zwei Kinder 
Wohnort:   Vallendar 
Beruf:   Dipl. Biologe 
Motto:   Paul Gerhardt: „Befiehl Du Deine Wege…“ 
 
Die evangelische Gemeinde in Vallendar erlebe ich als vielge-
staltig, lebendig, freundlich und einladend. Deshalb würde ich 
mich freuen, als Naturwissenschaftler mit christlicher Grundein-
stellung mitarbeiten zu dürfen. Besondere Interessensgebiete: 
die Ökumene, die an der Basis inzwischen ein wohltuendes Mit-
einander hervorgebracht hat, an dem weiter zu arbeiten sich 
lohnt. Darüber hinaus möchte ich mich für die vorbildliche Ju-
gendarbeit in dieser Gemeinde engagieren, weil hier die Mög-
lichkeit besteht, der gnadenlosen Ökonomisierung und der Be-
liebigkeit in unserer Gesellschaft etwas entgegenzusetzen, das 

wirklich trägt. Mein Steckenpferd ist die Musik, aktiv musiziere ich im Bach-Chor Koblenz.  
 

 

Gabriele Knopf 
Alter:   60 Jahre 
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder 
Wohnort:  Weitersburg 
Beruf:   Apothekerin 
Motto: "Man zünde lieber ein Licht an als über die 
Dunkelheit zu klagen". 
 
Ich wurde vor vier Jahren von einem Presbyteriumsmitglied auf 
eine Kandidatur angesprochen. Dies kam meiner Intention ent-
gegen, mich künftig aktiver am Gemeindeleben zu beteiligen. 
Seither bin ich Presbyterin und außerdem Mitglied im Ausschuss 
für Theologie, Gottesdienst und Diakonie. Mir macht die Mitar-
beit im Presbyterium Freude, da auch schwierige Entscheidun-
gen in einer Atmosphäre der Fairness und Offenheit getroffen 
werden. Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, wenn Sie 

möchten, dass auch Ihre Interessen im Presbyterium vertreten werden. 



Reingard Lemmes 
Alter:   69 Jahre 
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder 
Wohnort:  Vallendar 
Beruf:   Rentnerin 
 
Von meiner Geburt an lebe ich in Vallendar und seit acht Jahren 
gehöre ich dem Presbyterium an. Da mir die Arbeit als Presbyte-
rin sehr viel Freude bereitet, würde ich gerne noch weitere vier 
Jahre Verantwortung für unsere Gemeinde übernehmen. Seit 26 
Jahren leite ich den Seniorentreff am Weitersburger Weg, gehö-
re der Helferinnengruppe an und organisiere Veranstaltungen. 
Auch in Zukunft möchte ich immer ein offenes Ohr für die Belan-
ge unserer Gemeinde haben. 
 
 

 
 

Walter Merker 
Alter: 45 
Familienstand: verheiratet, ein Kind 
Wohnort: Vallendar 
Beruf: Dipl.-Ingenieur 
Motto: "Helfen durch Handeln" 
 
Anlässlich der Wahl in 2008 kandidierte ich zum ersten Mal und 
bin im September 2010 nach Ausscheiden von Mitgliedern ins 
Presbyterium berufen worden. Seit dieser Zeit bin ich Mitglied im 
Bauausschuss und helfe bei Veranstaltungen der Kirchenge-
meinde.  Insbesondere in Zeiten knapper Finanzen trägt das 
Presbyterium eine besondere Verantwortung. Entscheidungen 
zwischen sozialen Aspekten und wirtschaftlichen Erfordernissen 
bedeuten immer wieder neue Herausforderungen, denen ich 
mich gerne stelle. Die konstruktive Arbeit im Presbyterium und 

die aktive Gestaltung des lebendigen Gemeindelebens bereiten mir viel Freude, denn das Mit-
machen lässt eine Gemeinschaft zur Gemeinde werden.  

 
 

Christian Strödter 
Alter:    35 
Familienstand:  verheiratet, ein Sohn 
Wohnort:   Vallendar 
Beruf:   Bürokaufmann 
Motto:   "Mut, neue Wege zu gehen" 
 
Ich kandidiere, weil mir die Arbeit der Kirche in unserer Gesell-
schaft wichtig ist und dieses weiter an die Öffentlichkeit getragen 
werden sollte, damit jeder davon profitieren kann. 
Meine Erfahrungen als Ehrenamtlicher in der Jugendarbeit der 
Gemeinde hat mich nachhaltig geprägt. Außerdem darf ich bei 
meiner Arbeit als Mitglied der freiwilligen Feuerwehr in Vallendar 
die Erfahrung machen, dass es gut ist, sich aufeinander verlas-
sen zu können. Diese Erfahrungen möchte ich gerne in das 
Presbyterium und die ganze Gemeinde mit einbringen. 

 



Volker Wittbecker 
Name:  Volker Wittbecker 
Alter:    46 
Familienstand: verheiratet, drei Kinder 
Wohnort:  Vallendar 
Beruf:   selbständiger Logopäde 
Motto:   "Es gibt nichts Gutes, außer man tut es"  
 
Die vier Jahre im Presbyterium waren anregende und manchmal 
auch aufregende. Den Wechsel durch das Ausscheiden einiger 
älterer Presbyter möchte ich gerne mit gestalten. Wenn ich mei-
ne Zielsetzung von vor vier Jahren betrachte, merke ich, dass in 
den Bereichen junge Familien und Musik für mich persönlich 
noch Luft nach oben ist. 
 
 

 
 

Sylvia Witzenhausen 
Alter:   44 Jahre 
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder 
Wohnort:  Vallendar 
Beruf:   Krankenschwester 
 
Für mich ist ehrenamtliches Engagement eine Herzenssache 
und für den Zusammenhalt und die Entwicklung einer Gemein-
schaft notwendig. Zudem möchte ich weiterhin die gelebte Öku-
mene aktiv mit gestalten und zudem meine Erfahrungen aus 
mehrjähriger Vorstandsarbeit in der KITA Marienburg Vallendar 
einbringen.  
Außerdem finde ich, dass die Evangelische Gemeinde in Vallen-
dar es verdient hat, sich für sie einzusetzen. 
 
 

 
Herzliche Einladung zur  

nach dem Gottesdienst um 10:00 Uhr 

im Evangelischen Gemeindezentrum auf dem Mallendare r Berg. 

 



Neue Kräfte im Büro 

Seit kurzem ist unser Gemeindebüro mit neuer 
personeller Besetzung für Sie da. 
Seit Dezember arbeitet Frau Viki Vollmer mit 
einer halben Stelle in unserer Gemeinde. Frau 
Vollmer ist in Vallendar aufgewachsen und be-
reichert das Team mit ihren Erfahrungen und 
auch neuen Ideen.  

Das Gemeindebü-
ro im Erdgeschoss 
des schönen 
Pfarrhauses hinter 
der Kirche ist erste 
Anlaufstelle für 
alle. Hier bekommt 
man Informationen, 
kann sich zu Ver-
anstaltungen an-
melden, Formulare 
und Urkunden 
werden erstellt.  
Mehr im Hinter-
grund laufen die 
nicht minder wich-
tigen Aufgaben: 
Finanz- und Per-

sonalverwaltung, Schreibstube und Stabstelle, 
Archiv und hauseigener Copy-Shop sind nur ei-
nige der Tätigkeiten, die hier wahrgenommen 
werden.  
Uns ist es wichtig, als Gemeinde nicht nur über 
die modernen Medien erreichbar zu sein.�R Das 
persönliche Gespräch und die Zeit für andere 
Menschen sind ein entscheidender Punkt in un-
serem Selbstverständnis.  
Als Gemeinde dürfen wir uns freuen, in Frau 
Vollmer eine kompetente und motivierte Mitarbei-
terin zu haben. 
 
Fast gleichzeitig 
hat Frau Bärbel 
Grabau ebenfalls 
im Büro ihre Ar-
beit aufgenom-
men. Mit einigen 
Stunden sorgt sie 
für die Verstär-
kung in den Zei-
ten, wenn mal 
mehr Arbeit anfällt 
und steht für Ver-
tretungen und 
besondere Aufga-
ben zur Verfü-
gung. 
 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
und den gemeinsamen Dienst für die Gemeinde. 
 

Wichtige Termine 

Es gibt in den nächsten Wochen einige wichtige 
Termine in unserer Gemeinde. 

15. Januar, 10.00 Uhr, Gemeindezentrum 
Gottesdienst mit Abendmahl und anschließender 
Gemeindeversammlung mit Vorstellung der Kan-
didierenden. In diesem Gottesdienst werden 
Frau Vollmer und Frau Grabau in ihren Dienst in 
unserer Gemeinde eingeführt. An diesem Tag ist 
kein Gottesdienst  in der Lukaskirche. 

5. Februar, ab 11.00 Uhr 
Presbyteriumswahl 
Näheres dazu auf Seite 2 dieser Ausgabe 

2. März, 16.30 Uhr 
Weltgebetstag in der Marienburg, D'Esterstraße 

4. März, 10.00 Uhr, Lukaskirche 
Gottesdienst mit Einführung der neu gewählten 
Mitglieder des Presbyteriums und Verabschie-
dung der dann ehemaligen. Wir laden im An-
schluss an diesen Gottesdienst zu einem kleinen 
Umtrunk in den Gemeindesaal ein. An diesem 
Tag findet kein Gottesdienst im Gemeindezent-
rum statt. 

Gottesdienste Februar 2012  
Sonntag, 05.02., Presbyteriumswahl 
10.00 Uhr Lukaskirche G, Pfr. Götz 
11.30 Uhr Gemeindezentrum G, Pfr. Götz 

Sonntag, 12.02. 
10.00 Uhr Lukaskirche GmA, Pfr. Götz 

Sonntag, 19.02. 
10.00 Uhr Lukaskirche G, Pfr. Götz 
11.30 Uhr Gemeindezentrum GmA, Pfr. Götz 

Sonntag, 26.02. 
10.00 Uhr Lukaskirche G, Pfrin. Büttner 

 

Seniorenheim St. Josef 
freitags, 15.30 Uhr Kapelle 

3. Februar,  Pfr. Götz 
17. Februar,  Pfr. Götz 

 

Residenz Humboldthöhe  
samstags, 18.00 Uhr Andachtsraum 

4. Februar, Pfr. Götz 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

Montags bis freitags von 9.00 - 13.00 Uhr 

 Telefon 0261-60095. 

E-Mail: vallendar@ekir.de 

Internet: www.vallendar-evangelisch.de  



 

Die Evangelische Kirche 
im Rheinland  
 

·  2,8 Millionen Mitglieder 
·  38 Kirchenkreise 
·  743 Kirchengemeinden 
·  7.700 Presbyterinnen und Presbyter 
·  824 beruflich Mitarbeitende in Presbyterien 
·  2.000 Pfarrerinnen und Pfarrer 
·  6.800 Kircheneintritte in 2009 
·  87.000 Beschäftigte (Voll- und Teilzeit) in Kirche 

und Diakonie 
·  116.000 Ehrenamtliche 

 

Und mittendrin - 
wir in Vallendar:   
 

·  2135 Mitglieder 
·  11 Presbyterinnen und Presbyter 
·  17 haupt- und nebenamtlich 

Beschäftigte 
·  150 Ehrenamtliche 
·  1 Pfarrer 
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